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Umwelterneuerung in Pittsburgh
Dies ist die Geschichte einer der weltweit dramatischsten Wandlungen:  Im Verlauf der letzten 50 Jahre vollzogen sich in der Region Pittsburgh außergewöhnliche städtischen Erneuerungen. Die ehemals für ihre Fabrikschlote bekannte Stadt ist heute eine der US-Städte mit der besten Lebensqualität und den meisten Auszeichnungen für umweltfreundliche Gebäude. 

Auch wenn vieles noch verbesserungswürdig ist, haben eine Reihe von Partnerschaften zwischen Industrie und Privatleuten die Umgebung der Region zu einem inspirierenden Beispiel für urbane Erneuerung gemacht und sie vor einer Umweltkatastrophe bewahrt. 

Pittsburgh war ein Paradebeispiel für Umweltverschmutzung durch die Industrie, die der amerikanische Journalist H. L. Mencken einst als „ein schrecklich scheußlicher und trostloser Ort, an dem das menschliche Streben zu einem deprimierenden Witz reduziert ist“ beschrieb. 1927 prägte er den inzwischen berühmten Satz von einer „Hölle mit geöffnetem Deckel“. 

Seitdem wurden das allgegenwärtige Problem von Ruß und Schmutz beseitigt sowie Flüsse gereinigt und Erholungsgebiete geschaffen. Inzwischen sind die drei von den Einheimischen geliebten Flüsse wieder so sauber, dass darin sogar weltweit bedeutende Profi-Angelwettkämpfe ausgetragen werden. Die Naherholungsgebiete in der Nähe von Pittsburgh gehören zu den schönsten im Osten der Vereinigten Staaten. Der Westen von Pennsylvania ist eines der landesweit besten Beispiele für Umweltsanierungen - mit Hunderten von Kilometern ehemaliger Eisenbahntrassen, die in Rad- und Wanderwege umgewandelt wurden, darunter die Great Allegheny Passage (GAP), die Pittsburgh mit Washington, D.C. verbindet und zu den besten Radwanderwegen der USA zählt. 

Es ist kein Zufall, dass Pittsburgh – der Geburtsort der bekannten Naturschützerin Rachel Carson – heute beim Umweltschutz landesweit an vorderster Stelle genannt wird und dessen Ideen überall auf der Welt für urbane Umweltfragen Anerkennung finden. Pittsburgh hat mit einer Reihe von teilweise seit 65 Jahre bestehenden, zukunftsorientierten Partnerschaften zwischen Industrie und Privatsektor Umweltschutz in der Praxis betrieben. Unter anderem wurden hier die ersten gesetzlich verbindlichen Luftreinhaltungsvorschriften verabschiedet, die Rückgewinnung der Brownfield-Gebiete vollzogen und in den letzten 25 Jahren Flussreinigungen durchgeführt. 

Heute ist Pittsburgh Innovator für Materialien und Schauplatz umweltfreundlicher Wirtschaft mit Fertigungsstätten von Weltrang, wo umweltfreundliche Produkte und Technologien für den Bau entstehen. 
Pittsburgh beheimatet über 150 LEED-zertifizierten Gebäude, darunter das erste zertifizierte Studentenwohnheim und die Phipps Conservatory and Botanical Gardens, die aufgrund ihres CO2-neutralen Energie- und Wasserverbrauchs als „lebende Bauwerke“ gelten. Dies ist das direkte Ergebnis einer aktiven Umweltpolitik und einer ernst genommenen Verpflichtung zu einer Vorreiterrolle in Umweltfragen. Das Frick Environmental Center ist das größte „lebende Bauwerk“ der Welt, das für die Öffentlichkeit frei zugänglich ist.

Nicht zufällig fand 2009 auf dem weltweit ersten umweltfreundlichen Messegelände, dem David L. Lawrence Convention Center, der G20-Gipfel statt. Die Messe Pittsburgh ist stolz auf seine LEED® Gold Auszeichnung und die Platinum Certifications vom U.S. Green Building Council für seine führende Stellung in der Energie- und Umweltgestaltung. 
